
   

 

 

Ermete 
Fellowship des Italienzentrums der Universität Stuttgart 

Ausschreibung Juni/Juli 2022 

1. Gegenstand 

Im Rahmen des akademischen Internationalisierungsprozesses fördern die Universität 

Stuttgart und das Italienzentrum, in Zusammenarbeit mit dem Italienischen Kulturinstitut 

Stuttgart, die Mobilität von italienischen WissenschaftlerInnen aus Universitäten und 

Forschungseinrichtungen in Italien oder in anderen Ländern. Vor dem Hintergrund der 

strategischen Partnerschaft der Universität Stuttgart mit Italien verfolgt das Italienzentrum, 

dessen Forschungsinteressen und -aktivitäten auf dem Gebiet der italienischen Kultur liegen, 

das Ziel, die wissenschaftliche Kooperation mit italienischen GeisteswissenschaftlerInnen aus 

Italien und der ganzen Welt weiter auszubauen und zu intensivieren. 

Ausgeschrieben wird ein Fellowship für vier bis sechs Wochen oder für kürzere Aufenthalte an 

der Universität Stuttgart. Die Ausschreibung richtet sich an WissenschaftlerInnen aus Italien 

oder italienische WissenschaftlerInnen, die an ihren Universitäten oder 

Forschungseinrichtungen Positionen bekleiden, die denen eines deutschen 

Universitätsprofessors, eines assoziierten Professors oder eines wissenschaftlichen 

Mitarbeiters entsprechen und deren Forschungsgebiete in Bereichen von inter- und 

transdisziplinärem Interesse liegen. 

2. Voraussetzungen 

Die BewerberInnen sollten: 

• zum Zeitpunkt der Bewerbungsfrist (31.05.2021) an ihrer Heimatinstitution in 

Positionen angestellt sein, die dem deutschen Universitätsprofessor, assoziierten 

Professor oder wissenschaftlichen Mitarbeiter äquivalent sind; 

• ihren Wohnsitz außerhalb Deutschlands haben und die italienische 

Staatsbürgerschaft besitzen; 

• ein Forschungskonzept vorlegen, das dem Profil der Universität Stuttgart entspricht. 

3. Aufgaben 

Der/Die GastwissenschaftlerIn führt folgende Aktivitäten an der Universität Stuttgart durch: 

• Forschungs- und Lehrtätigkeit an der Universität Stuttgart im Zeitraum von vier bis 



sechs Wochen (Juni/Juli 2022). Möglich sind auch kürzere Aufenthalte von ein bis zwei 

Wochen. Die Forschungs- und Lehrvorhaben sind in der Bewerbung darzulegen. 

• Eine fachübergreifende Lehrveranstaltung im Umfang von vier 

Semesterwochenstunden in italienischer Sprache. Die Veranstaltung sollte entweder 

einen Themenbereich der Italianistik in Literatur, Kunstgeschichte, Geschichte oder 

Philosophie abdecken oder sich auf ein anderes Forschungsgebiet, etwa die Digital 

Humanities, Techniken der Simulation und der Virtual Reality in italienischer Sprache 

beziehen. Im Falle einer nicht unmittelbar italianistischen Veranstaltung sollte ein 

breiteres Publikum einbezogen werden, da die Studierenden hauptsächlich aus dem 

Bereich der Italianistik kommen. 

• Ein wissenschaftlicher Vortrag in Zusammenarbeit mit dem Italienischen Kulturinstitut 

Stuttgart, der sich auf die aktuelle Forschung des Gastes bezieht und für ein breites, 

auch außer-universitäres Publikum konzipiert ist. 

4. Vergütung, Zugang zur Universität und Unterkunft 

Die Vergütung des Fellowship richtet sich nach dem Portfolio des Gastes und setzt sich aus 

den folgenden Modulen zusammen: 

 

A. Lehrauftrag 

Für eine universitätsöffentliche, fachübergreifende Lehrveranstaltung im Rahmen der 

Curricula der romanistischen Studiengänge (4 SWS), ggf. in Kombination mit anderen 

Fächern oder als Schlüsselqualifikation wird ein Lehrauftrag vergeben, der je nach 

Portfolio entgolten wird. Die Lehrveranstaltung kann im zeitlichen Rahmen des 

Gastaufenthaltes oder der Aufenthalte geblockt werden. 

 

B. Workshop 

Für ein begrenztes Publikum (DoktorandInnen, Postdocs, weitere TeilnehmerInnen auf 

Einladung) leitet der Gast einen forschungsorientierten (eintägigen) Workshop, der auf 

Rechnung des Leitenden entgolten wird. 

 

C. Vortrag 

Während des Aufenthaltes hält der Gast einen öffentlichen Vortrag, der auf seiner 

Forschung beruht. Das Honorar berechnet sich bei universitätsinternen Vorträgen nach 

den üblichen Maßstäben. Bei öffentlichkeitswirksamen, interdisziplinären 

Veranstaltungen, die sich an ein breiteres, universitätsexternes Publikum richten, fällt 

das Honorar entsprechend höher aus. 

 

Die Universität Stuttgart stellt dem Gast ein voll ausgestattetes Büro zur Verfügung und 

gewährt freien Zugang zu den Universitätsbibliotheken, zur Württembergischen 

Landesbibliothek Stuttgart, zu den Forschungseinrichtungen und zu Cafeterien und Mensen. 

Die Universität trägt die Reisekosten und die Kosten für die Unterbringung des Gastes im 

Gastdozentenhaus: https://www.studierendenwerk-stuttgart.de/gastdozentenhaus/ 

Die Krankenversicherung wird vom Gast getragen. 



5. Bewerbung und Fristen 

Die Bewerbungen sind bis zum 31.05.2021 per Email an ulrike.ganz@ilw.uni-stuttgart.de 

einzureichen. Sie sollten folgende Dokumente enthalten:  

• einen Lebenslauf, der die Erfahrungen in Forschung und Lehre darlegt; 

• Kopien des Personalausweises bzw. Reisepasses; 

• ein Konzept für einen öffentlichen, in deutscher oder englischer Sprache zu haltenden 

Vortrag an der Universität Stuttgart; 

• eine Beschreibung des Forschungsvorhabens an der Universität Stuttgart (max. 5000 

Zeichen) und der Lehrveranstaltung zum selben Thema (max. 3000 Zeichen).  

Bewerbungen, die nach der genannten Frist angehen, können nicht berücksichtigt werden. 

Wenn möglich, sollte die komplette Bewerbung in Form einer pdf eingereicht werden. 

Für weitere Informationen kontaktieren Sie die Direktorin des Italienzentrums: 

kirsten.dickhaut@ilw.uni-stuttgart.de oder sven-thorsten.kilian@ts.uni-stuttgart.de 

6. Universität Stuttgart 

Das Forschungsprofil der Universität sieht Kooperationsmöglichkeiten im Rahmen 

interdisziplinärer Zugänge und Institute vor. Die herausragenden Disziplinen sind die 

Geisteswissenschaften (Kunstgeschichte, Literaturwissenschaft, Philosophie und 

Geschichte), die Digital Humanities, Architektur und Simulationswissenschaft, die Dialog- und 

kurz- und langfristige Kooperationsmöglichkeiten anbieten. 

Für weitere Informationen: https://www.uni-stuttgart.de/en/ 

 

  


